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Beschreibung 

[0001]  Die  Erfindung  betrifft  eine  Fenster-  oder  Tür- 
konstruktion  nach  dem  Oberbegriff  des  Patentanspru- 
ches  1  . 
[0002]  Die  EP-A-0  100  991  zeigt  eine  derartige  Kon- 
struktion  mit  einem  Verbundprofil  zur  Herstellung  von 
Fenstern  oder  Türen,  bei  welchem  zwischen  zwei  Me- 
tallprofilstäben  ein  Isolierstab  festgeklemmt  ist.  Der 
dickwandige  Isolierstab  ist  mit  drei  quer  zu  seiner  Breite 
verlaufenden  Oeffnungen  versehen.  Die  aussen-  und 
innenseitigen  Metallprofilstäbe  befinden  sich  auf  glei- 
cher  Höhe,  d.h.  sie  sind  zueinander  nicht  versetzt.  Eine 
Mitteldichtung  ist  von  vorspringenden  Leisten  der  bei- 
den  Metallprofilstäben  gehalten.  Der  Wärmedämmwert 
einer  solchen  Konstruktion  ist  beschränkt. 
[0003]  Aus  der  CH-PS  649  809  ist  eine  Fenster-  oder 
Türkonstruktion  bekannt  mit  zwei  hintereinander  liegen- 
den  Wärmedämmstreifen,  die  mit  Aluminiumprofilen 
verbunden  sind.  Zusammen  mit  zwei  durch  den  Flügel- 
rahmen  begrenzten  Luftkammern  wird  eine  -  im  Ver- 
gleich  zu  älteren  Fensterkonstruktionen  -  bessere  Wär- 
me-  und  Schalldämmung  angestrebt.  Diese  Fenster- 
konstruktion  hat  sich  bewährt,  nachteilig  ist  aber  ihre  re- 
lativ  aufwendige  Herstellung  unter  Verwendung  von  drei 
rahmenseitigen  Aluminiumprofilen. 
[0004]  Mit  der  Erfindung  soll  die  Aufgabe  gelöst  wer- 
den,  eine  Fenster-  und  Türkonstruktion  zu  schaffen,  die 
eine  einfachere  Herstellung  erlaubt,  eine  erhöhte  Wär- 
me-  und  Schalldämmung  ergibt  und  mit  der  eine  schlan- 
ke  Rahmenkonstruktion  möglich  ist. 
[0005]  Diese  Aufgabe  wird  durch  die  im  Kennzeichen 
des  Anspruches  1  genannten  Merkmale  gelöst. 
[0006]  Durch  die  Ausbildung  der  die  Metall-Profil- 
schienen  verbindenden  Hartkunststoff-Profilleiste  mit 
mindestens  drei  vorzugsweise  vier  hintereinander  lie- 
genden,  geschlossenen,  wabenartig  ausgebildeten 
Luftkammern  ergibt  sich  eine  erhöhte  Wärmedämmwir- 
kung  durch  Bildung  von  Klimazonen  in  Wärmedurch- 
gangsrichtung  und  einer  klaren  thermischen  Trennung 
der  äusseren  und  inneren  Metallprofilschalen  des  Rah- 
mens.  Da  die  Rahmenkonstruktion  vergleichsweise 
schlank  ausgeführt  werden  kann  ergibt  sich  ein  hoher 
Lichteinfall,  weil  innerhalb  des  Rahmens  eine  grosse 
reine  Fensterfläche  zur  Verfügung  steht.  Zudem  wird  die 
Herstellung  vereinfacht  und  die  Präzision  und  Starrheit 
der  untereinander  zusammenwirkenden  Teile  verbes- 
sert.  Rahmenseitig  sind  nur  zwei  Metallprofilleisten  not- 
wendig,  die  mit  Hartkunststoff-Profilleiste  verbunden 
werden. 
[0007]  In  der  Zeichnung  sind  Ausführungsbeispiele 
des  Erfindungsgegenstandes  dargestellt. 
Es  zeigen: 

Fig.  1  einen  Vertikalschnitt  durch  die  Fensterkon- 
struktion 

Fig.  2  einen  Horizontalschnitt  durch  eine  Fensterkon- 

struktion  mit  Doppelflügel 

[0008]  Gemäss  Fig.  1  wirkt  ein  ortsfester  Blendrah- 
men  1  mit  einem  Flügelrahmen  2  zusammen.  Der  Flü- 

5  gelrahmen  2  ist  mit  einer  Isolierverglasung  3  versehen, 
wobei  die  Glasscheiben  11  durch  ein  Distanzstück  40 
voneinander  getrennt  sind.  Die  Isolierglasscheiben  11 
werden  in  konventioneller  Weise  durch  elastische  Glas- 
halter  46,  48  an  den  Rahmen  gestützt.  Der  Blendrah- 

10  men  1  wird  in  üblicher  Weise  an  einem  stationären  Holz- 
rahmen  4  angeschlagen  und  durch  nicht  näher  darge- 
stellte  Schrauben  mit  dem  Holzrahmen  4  verbunden. 
Die  Abdichtung  erfolgt  durch  konventionelle  Dichtungen 
5,7,9,13.  Die  Dichtungen  5,  13  liegen  gegen  den  Fas- 

15  saden-Verputz  15  an  oberhalb  einer  Mauer  13. 
[0009]  Auf  der  Rauminnenseite  befindet  sich  eine  er- 
ste  dein  Blendrahmen  1  zugeordnete  Metallprofilschie- 
ne  10,  die  vorzugsweise  aus  Aluminium  besteht.  Eine 
zweite  Metallprofilschiene  12  des  Blendrahmens  1, 

20  ebenfalls  vorzugsweise  aus  Aluminium,  liegtauf  der  Ge- 
bäudeaussenseite.  Zwischen  diesen  beiden  Metallpro- 
filschienen  10,  12  ist  eine  einteilige  wabenförmige  Pro- 
filleiste  14  aus  Hartkunststoff  angeordnet.  Diese  Profil- 
leiste  14  wird  von  den  beiden  Metallprofilschienen  10, 

25  12  je  in  Schwalbenschwanz-Profilen  36,  38  durch 
Klemmwirkung  festgehalten.  Die  Hartkunststoff-Profil- 
leiste  14  enthält  mindestens  drei,  vorzugsweise  vier  in 
Wärmedurchgangsrichtung  hintereinander  angeordne- 
te,  wabenartige  Luftkammern  17,  18,  19,  20.  Diese  sind 

30  an  ihrem  Umfang  geschlossen  und  durch  dünnwandige 
Querstege  21,  22,  23  unterteilt.  Diese  Luftkammern 
1  7-20  sind  ungleich  gross,  wobei  die  Luftkammer  1  8  am 
grössten  ist.  Da  diese  Luftkammern  17-20  in  Wärme- 
durchgangsrichtung  hintereinander  angeordnet  sind, 

35  ergeben  sich  mehrere  abgedichtete  Klimazonen  zwi- 
schen  der  sich  auf  der  Gebäudeaussenseite  befindli- 
chen  Metallprofilschiene  12  und  der  im  Gebäudeinnern 
angeordneten  Metallprofilschiene  10.  Die  Hartkunst- 
stoff-Profilleiste  14  hat  im  wesentlichen  einen  Z-förmi- 

40  gen  Querschnitt,  sodass  die  Befestigungsstellen  der 
beiden  Metallprofilschienen  10,  12  an  der  Hartkunst- 
stoff-Profilleiste  14  zueinander  abgestuft  sind.  Die  wa- 
benförmige  dünnwandige  Hartkunststoff-Profilleiste  14 
besteht  vorzugsweise  aus  Polyamid  mit  Glasfaserzu- 

45  satz  oder  aus  Polypropylen.  Die  starre  Befestigung  zwi- 
schen  den  Metallprofilschienen  10,  12  und  der  Hart- 
kunststoff-Profilleiste  1  4  wird  durch  deformierendes  Zu- 
sammenpressen  der  Schenkel  der  Metallprofilschienen 
10,  12  erreicht,  welche  die  Schwalbenschwanzprofile 

so  36,  38  übergreifen. 
[0010]  Von  der  Hartkunststoff-Profilleiste  14  ragen 
zwei  gegeneinander  gerichtete  Rippen  24  ab.  Die  da- 
durch  gebildete  schalbenschwanzförmige  Nut  dient 
zum  Festhalten  einer  Dichtungsprofilleiste  26  aus  ei- 

55  nem  relativ  weichen  Elastomer.  Diese  Dichtungsprofil- 
leiste  26  enthält  eine  erste  Lippendichtung  27,  die  ge- 
gen  eine  erste  Stufe  59  des  Flügelrahmens  2  anliegt  und 
eine  zweite,  zur  ersten  distanzierte  Lippendichtung  28, 

2 
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die  gegen  eine  weitere  Kante  60  des  Fliigelrahmens 
zum  Anliegen  kommt. 
[0011]  Mit  dem  Flügelrahmen  2  ist  auf  der  Aussensei- 
te  eine  Schiene  30  verbunden,  die  in  eine  am  Flügelrah- 
men  2  stirnseitig  anliegt  und  in  eine  Nut  44  Mit  dem  Flü- 
gelrahmen  2  ist  auf  der  Aussenseite  eine  Schiene  30 
verbunden,  die  in  eine  am  Flügelrahmen  2  stirnseitig  an- 
liegt,  die  in  eine  Nut  44  einer  Schiene  31  auf  der  Stirn- 
seite  der  Isolierverglasung  3  eingehängt  ist,  die  durch 
Schrauben  42  mit  dem  aus  Holz  bestehenden  Rahmen 
2  verbunden  ist.  Das  obere  Ende  der  Schiene  30  enthält 
die  Dichtung  46  und  das  untere  Ende  liegt  bei  geschlos- 
senem  Flügelrahmen  2  gegen  die  Metallprofilschiene 
12  an. 
[0012]  Bei  geschlossenem  Flügelrahmen  2  ergeben 
sich  zwischen  dem  Blendrahmen  und  dem  Flügelrah- 
men  2  weitere  Luftkammern  16,  33,  34,  35,  welche  die 
Wärme-  und  Schalldämmung  unterstützen. 
[0013]  Diese  Fenster-  und  Türkonstruktion  ist  beson- 
ders  für  Renovationen  geeignet,  wenn  der  bestehende 
Holzrahmen  4  mitverwendet  werden  soll.  Als  Folge  der 
abgesetzten,  stufenartigen  Bauweise  und  des  schlan- 
ken  Rahmens  gelingt  es,  die  Abmessungen  der  für  den 
Lichteinfall  massgebenden  vom  Rahmen  begrenzte 
Glasfläche  gegenüber  dem  Fenster  vor  der  Renovation 
nicht  oder  nur  unbedeutend  zu  verringern. 
[0014]  In  Fig.  2  ist  eine  Fensterkonstruktion  mit  zwei 
Flügeln  2  dargestellt,  die  sich  in  Richtung  der  Pfeile  A, 
B  öffnen  lassen.  Die  Abstützung  erfolgt  durch  einen  zen- 
tralen  Pfosten  50  gegen  den  die  beiden  Hartkunststoff- 
Profilleisten  14  anliegen.  An  Stelle  der  bei  der  Ausfüh- 
rungsform  nach  Fig.  1  vorhandenen  Profilschienen  10 
und  12  sind  bei  der  Ausführungsform  nach  Fig.  2  zwei 
unterschiedlich  geformte  Profilschienen  52,54  vorhan- 
den,  die  je  mit  beiden  Hartkunststoff-Profilleisten  14 
starr  verbunden  sind.  Die  Profilschienen  52  ist  mit  einem 
Mittelsteg  56  versehen,  der  mit  einer  im  vorliegenden 
Fall  mit  einem  Schraubenkanal  58  versehen  ist.  Mit  Aus- 
nahme  der  beiden  Profilschienen  52,54  und  des  Pfo- 
stens  50  sind  die  Teile  genau  gleich  ausgebildet  aber 
zueinander  spiegelbildlich  angeordnet.  Somit  lassen 
sich  für  die  Ausführungsformen  nach  Fig.  1  und  2  die 
gleichen  Bauteile  verwenden. 

Patentansprüche 

1.  Fenster-  oder  Türkonstruktion  mit  einem  Flügelrah- 
men  (2)  und  einem  Blendrahmen  (1),  der  eine  ge- 
bäudeinnenseitige  Metallprofilschiene  (10)  und  ei- 
ne  gebäudeaussenseitige  Metallprofilschiene  (12) 
aufweist,  zwischen  denen  sich  mindestens  ein  Wär- 
medämmorgan  (14)  aus  Kunststoff  befindet,  das 
mindestens  drei  durch  Querstege  (21  ,  22,  23)  von- 
einander  getrennte,  in  Wärmedurchgangsrichtung 
hintereinander  liegende,  umfanggeschlossene 
Luftkammern  aufweist  und  die  Metallprofilschienen 
(10,  1  2)  je  mit  den  Enden  des  einstückigen  Wärme- 

dämmorganes  (14)  starr  befestigt  sind,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  dass  das  Wärmedämmorgan  als  wa- 
benartige,  dünnwandige  Hartkunststoff-Profilleiste 
(14)  ausgebildet  ist,  die  Querschnittsform  der  Hart- 

5  kunststoff-Profilleiste  (1  4)  im  wesentlichen  Z-förmig 
ausgebildet  ist  und  die  Luftkammern  (17-20)  über 
die  Länge  zwischen  den  beiden  Metallprofilschie- 
nen  (10,  12)  verteilt,  stufenweise  hintereinander 
versetzt  angeordnet  und  durch  dünnwandige  Quer- 

to  stege  (21  ,22,23)  voneinander  getrennt  sind. 

2.  Fenster-  oder  Türkonstruktion  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet,  dass  die  Hartkunststoff- 
Profilleiste  (14)  auf  ihrer  Oberseite  zwei  gegenein- 

15  ander  gerichtete  Rippen  (24)  aufweist,  welche  eine 
Schwalbenschwanz-Oeffnung  begrenzen  zur  Auf- 
nahme  einer  gegen  den  Flügelrahmen  (2)  anliegen- 
den,  gummi-elastischen  Dichtungsprofilleiste  (26) 
und  die  Dichtungsprofilleiste  (26)  zwei  voneinander 

20  distanzierte,  gegen  den  Flügelrahmen  (2)  anzulie- 
gen  bestimmte  Dichtlippen  (27,  28)  aufweist. 

3.  Fenster-  oder  Türkonstruktion  nach  Anspruch  1 
oder  2,  dadurch  gekennzeichnet,  dass  die  Hart- 

hs  kunststoff-Profilleiste  (14)  aus  Polyamid,  vorzugs- 
weise  mit  Glasfaserzusatz  oder  aus  Polypropylen 
besteht. 

4.  Fenster-  oder  Türkonstruktion  nach  einem  der  An- 
30  sprüche  1  bis  3,  dadurch  gekennzeichnet,  dass 

mindestens  zwei  dem  Stationärrahmen  (4)  zuge- 
wandte  Flächen  (61,  62)  der  Hartkunststoff-Profil- 
leiste  (14)  zueinander  parallel  verlaufen  und  von 
denen  mindestens  eine  dieser  Flächen  (61)  vom 

35  Stationärrahmen  (4)  über  Dichtungsmittel  abge- 
stützt  ist. 

5.  Fenster-  oder  Türkonstruktion  nach  einem  der  vor- 
hergehenden  Ansprüche,  dadurch  gekennzeich- 

net  net,  dass  je  zwei  zueinander  spiegelbildlich  ange- 
ordnete  Flügelrahmen  (2)  mit  Hartkunststoff-Profil- 
leisten  (14)  und  gummi-elastischen  Dichtungspro- 
filleisten  (26)  vorhanden  sind,  die  durch  gemeinsa- 
me  gebäudeinnenseitige  und  gebäudeaussenseiti- 

45  ge  Metallprofilschienen  (52,  54)  zusammengehal- 
ten  sind  und  zwischen  den  beiden  Hartkunststoff- 
Profilleisten  (14)  ein  Distanzstück  (50)  angeordnet 
ist. 

so  6.  Fenster-  oder  Türkonstruktion  nach  einem  der  vor- 
hergehenden  Ansprüche,  dadurch  gekennzeich- 
net,  dass  die  Luftkammern  (17,18,19,  20)  der  Hart- 
kunststoff  Profilleiste  (14)  unterschiedliche  Grös- 
sen  haben. 

55 

3 
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Claims 

1.  Door  or  window  construction,  having  a  movable 
frame  (2)  and  a  stationary  flame  (1),  which  having 
a  metal  rail  (10)  located  at  an  inner  side  of  the  build-  s 
ing  and  a  metal  rail  (12)  located  at  an  outer  side  of 
the  building,  between  them  at  least  one  heat  insu- 
lating  structure  (1  4)  of  plastic  is  located,  which  com- 
prises  at  least  three  closed  air  Chambers  being  se- 
rially  located  in  a  directioii  of  thermal  gradient  and  10 
being  separated  one  to  the  other  by  cross  ribs  (21  , 
22,  23),  and  that  each  of  the  metal  rails  (10,  12)  is 
rigidly  fastened  at  the  end  of  the  one-piece  heat  in- 
sulating  structure  (14),  characterised  in  that  the 
heat  insulating  structure  is  formed  as  honeycombed  15 
thin  walled  hard  plastic  profile  rail  (14),  that  the 
cross  sectional  shape  of  the  hard  plastic  profile  rail 
(14)  having  a  essentially  Z-shaped  configuration, 
and  that  the  air  Chambers  (1  7  -  20)  beyond  their  lon- 
gitudinal  extent  are  located  apportioned  between  20 
the  two  metal  rails  (10,  12),  gradual  serially  located 
iii  staggered  shape  and  separated  one  to  each  other 
by  respective  thin  walled  cross  ribs  (21  ,  22,  23). 

2.  Door  or  window  construction  according  to  claim  1  ,  25 
characterised  in  that  said  hard  plastic  profile  rail 
(1  4)  at  its  top  side  having  two  opposite  directed  ribs 
(24)  defining  a  re-entrant,  dovetailed  opening,  and 
a  rubber-elastic  sealing  strip  (26)  fitted  in  said  re- 
entrant  dovetailed  opening  and  in  engagement  with  30 
a  portion  of  the  movable  frame  (2),  and  that  the  seal- 
ing  strip  (26)  comprises  two  sealing  lips  (27,  28)  dis- 
tanced  one  from  the  other  and  provided  to  bear 
against  the  movable  frame  (2). 

35 
3.  Door  or  window  construction  according  to  claim  1 

or  2,  characterised  in  that  said  hard  plastic  profile 
rail  (14)  consisting  of  polyamide,  optionally  rein- 
forced  with  glass  fibres,  or  of  polypropylene. 

40 
4.  Door  or  window  construction  according  to  anyone 

of  the  Claims  1  to  3,  characterised  in  that  at  least 
two  surfaces  (61  ,  62)  of  the  hard  plastic  profile  rail 
(14)  facing  the  stationary  frame  (4)  extending  par- 
allel  one  to  the  other  and  wherein  at  least  one  of  45 
those  surfaces  (61)  is  supported  on  the  stationary 
frame  (4)  via  sealing  means. 

5.  Door  or  window  construction  according  to  anyone 
of  the  preceding  Claims,  characterised  in  that  two  so 
mirror-symmetrical  movable  frames  (2)  with  hard 
plastic  profile  rails  (14)  and  rubber-elastic  sealing 
Strips  (26)  are  provided,  which  are  rigidly  connected 
to  metal  rails  (52,  54),  which  are  located  at  the  inner 
side  and  at  the  outer  side  of  the  building,  and  a  55 
spacer  element  (50)  is  positioned  between  said  two 
hard  plastic  profile  rails  (14). 

6.  Door  or  window  construction  according  to  anyone 
of  the  preceding  Claims,  characterised  in  that  said 
air  Chambers  (17,  18,  19,  20)  of  the  hard  plastic  pro- 
file  rail  (14)  are  formed  of  different  size. 

Revendications 

1.  Construction  de  fenetre  ou  de  porte  avec  un  cadre 
de  vantail  (2)  et  un  dormant  (1  ),  qui  comporte  un  rail 
profile  metallique  (10)  sur  le  cöte  interieur  du  bäti- 
ment  et  un  rail  profile  metallique  (12)  sur  le  cöte  ex- 
terieur  du  bätiment,  entre  lesquels  se  trouve  au 
moins  un  organe  d'isolation  thermique  (14)  en  un 
materiau  plastique,  qui  comporte  au  moins  trois 
chambres  d'air  fermees  sur  leur  peripherie,  sepa- 
rees  les  unes  des  autres  par  des  traverses  trans- 
versales  (21,  22,  23),  et  disposees  l'une  derriere 
l'autre  dans  la  direction  de  la  transmission  thermi- 
que,  et  chacun  des  rails  profiles  metalliques  (10,12) 
est  fixe  d'une  maniere  rigide  aux  extremites  de  l'or- 
gane  d'isolation  thermique  (1  4)  constitue  d'une  seul 
piece,  caracterisee  en  ce  que  l'organe  d'isolation 
thermique  est  configure  comme  une  baguette  pro- 
filee  en  plastique  dur  (1  4),  ä  faible  epaisseur  de  pa- 
roi  et  ä  structure  en  nid  d'abeille,  la  forme  en  coupe 
transversale  de  la  baguette  profilee  en  plastique  dur 
(1  4)  a  essentiellement  la  forme  d'un  Z,  et  les  cham- 
bres  d'air  (17-20)  sont  reparties  sur  toute  la  lon- 
gueur  situee  entre  les  deux  rails  profiles  metalliques 
(10,  12),  sont  disposees  d'une  maniere  etagee  et 
decalees  l'une  derriere  l'autre,  et  sont  separees 
l'une  de  l'autre  par  des  traverses  transversales  (21  , 
22,  23)  ä  faible  epaisseur  de  paroi. 

2.  Construction  de  fenetre  ou  de  porte  selon  la  reven- 
dication  1  ,  caracterisee  en  ce  que  la  baguette  pro- 
filee  en  plastique  dur  (1  4)  comporte  sur  sa  face  su- 
perieure  deux  nervures  (24)  dirigees  l'une  contre 
l'autre,  qui  delimitent  une  ouverture  en  forme  de 
queue  d'aronde  pour  recevoir  une  baguette  profilee 
d'etancheite  (26),  elastique  et  s'appuyant  contre  le 
cadre  de  vantail  (2),  et  la  baguette  profilee  d'etan- 
cheite  (26)  comporte  deux  levres  d'etancheite  (27, 
28),  disposees  ä  une  certaine  distance  l'une  de 
l'autre,  et  destinees  ä  venir  s'appuyer  contre  le  ca- 
dre  de  vantail  (2). 

3.  Construction  de  fenetre  ou  de  porte  selon  la  reven- 
dication  1  ou  2,  caracterisee  en  ce  que  la  baguette 
profilee  en  plastique  dur  (14)  est  en  polyamide,  de 
preference  avec  addition  de  fibres  de  verre,  ou  en 
polypropylene. 

4.  Construction  de  fenetre  ou  de  porte  selon  l'une  des 
revendications  1  ä  3,  caracterisee  en  ce  qu'au 
moins  deux  surfaces  (61  ,  62),  dirigees  vers  le  cadre 
fixe  (4),  de  la  baguette  profilee  en  plastique  dur  (14), 
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courent  parallelement  l'une  ä  l'autre,  au  moins  l'une 
de  ces  surfaces  (61)  etant  soutenue,  par  l'interme- 
diaire  d'organes  d'etancheite,  par  le  cadre  fixe  (4). 

5.  Construction  de  fenetre  ou  de  porte  selon  l'une  des  s 
revendications  precedentes,  caracterisee  par  la 
presence  de  deux  cadres  de  vantail  (2)  disposes 
symetriquement  Tun  par  rapport  ä  l'autre,  compor- 
tant  des  baguettes  profilees  en  plastique  dur  (14) 
et  des  baguettes  profilees  d'etancheite  elastiques  10 
(26),  qui  sont  maintenues  par  des  rails  profiles  me- 
talliques  communs  (52,  54),  situes  sur  le  cöte  inte- 
rieur  et  sur  le  cöte  exterieur  du  bätiment,  une  entre- 
toise  (50)  etant  disposee  entre  les  deux  baguettes 
profilees  en  plastique  dur  (14).  15 

6.  Construction  de  fenetre  ou  de  porte  selon  l'une  des 
revendications  precedentes,  caracterisee  en  ce 
que  les  chambres  d'air  (17,  18,  19,  20)  de  la  baguet- 
te  profilee  en  plastique  dur  (14)  ont  des  tailles  dif-  20 
ferentes. 
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